
Keine Gesinnungsprüfung
Zur Online-Berichterstattung über
den Attac-Kotr$essl
Ijbersch fi des ArtikeLs auf bnn.de

war,,Kritik an Pro-Russland-Positio-
nen von Drewermann bei Attac-Kon-
gress in Karlsruhe".

Es isi Hexln Lüppo Cramersicherlich
unbenommen, sich pelsönlieh Iür di€
Fortsetzung des K €ges oder sich
für stetig sieigernde Waffenlieferun-
gen an die Ukraine einzusetzen-
Er sollie jedoch dringend mehr Res-
pekt zeiSen gegenüber den vielen Men-
schen in Karlsruhe, die sich ande$ als
er aus guten Gdnden entschieden ge-
gen die Simtegie eines sogenaünten
,,Siegf edens" und der eßhebten
Entscheidung auI dem Schlachtleld

Dies€ Menschen als ,,?utin-VeIste-
her" denunziercn zu wollen, zeigt nur
mangelnden Willen sich mitdeD vorge-
tragenen Inhätten der renömmierten
Relerenten areumentativ auseinan-
dersetzen zu wolIen.
Unerträglich waren für die vielen

Velanstaltunesbesuchednnen und
-besucher nicht die in{omativen
Vortdge de. Relerenten, sordem die

störcnden zv,ischenrufe des Herrn
Cramer, del zumindest hlnsichtlich
der Ukraine otrensichtlich keine ande-
re Sichtweise als die seine tolederen
will.

Der Verein ,,Tollhaus e.Y" sollie sich
ietzt nicht als verlängefter Arm der
Karlsruher Liste missbrauchen 1ässen.

Enge Verflechtung
von Tollhaus und KAL

Die eng€n peBönlichen Verflechtun-
gen des Tollhauses rnit der Karlsruher
Liste, der sowohl HeIr Lüppo Cramer
als auch IAau BrittaVelhageh aDgehö-
rcn, dürf€n nicht dazu führcn, dass wie
von Frau Velhagen ängedeutet, run
Gesinnungsp ifungen bei Velanstal-
tungen im Tollhaus eingefüh werden

Stattdessetr soltte das Tollhaus der
Kärlsruher Attac-Gruppe danken,
dass sie es den Heren Georg Rammer,
Christoph Butterwegge und nugen
Drewerman:r ermögl1cht hat, ihrc Ar-
gumente für eine Itiedenspolitik auch
in Karlsruhe vorzutragen.
Kürt Lorcnz, Karlsruhe-Neüreut


